
                                       

 

 

 

 

 Ziel unserer Ausbildungsarbeit ist es, basierend auf der APVO-Lehr, den 

Durchführungsbestimmungen, den Bildungsstandards und Kompetenzen, angehende 

Lehrerinnen und Lehrer zu befähigen, den Bildungsauftrag (§ 2 NSchG) in allen Bereichen des 

Systems Schule aktiv und mündig umzusetzen. 

 

 Unsere Arbeit basiert auf einem positiven Menschenbild und auf gegenseitiger Wertschätzung 

aller an der Arbeit im Studienseminar Beteiligten. 

 

 Wir wollen in offener und wertschätzender Kommunikation die Freude der 

Lehreranwärterinnen und Lehreranwärter am Unterrichten und Erziehen aufrechterhalten 

und fördern. 

 

o Dazu nehmen wir uns vor, Erfolgserlebnisse zu ermöglichen und alltagstaugliche 

Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

 

 Die gesamte Ausbildung, der Umgang mit Personen und die Organisation werden von uns so 

gestaltet, dass sie als Modell für das Handeln im Berufsfeld Schule dienen. 

 

 Wir möchten, dass sich die Anwärterinnen und Anwärter (im Seminar, in Gesprächssituationen 

und für ihr Betätigungsfeld Schule) als Teil eines Kollegiums erleben, in dem im offenen 

Austausch konstruktiv miteinander gearbeitet wird. 

 

o Dazu beraten wir wertschätzend und individuell und bewerten nach transparenten 

Kriterien. 

 

 Durch unsere Unterstützung, z.B. in Seminartagen,  Workshops oder Qualifizierungsmodulen, 

wenden unsere Anwärterinnen und Anwärter u.a.  geeignete Methoden zur Differenzierung, 

insbesondere im inklusiven Unterricht, an. 

 

 Durch das Angebot verschiedener Zusatzqualifikationen schärfen die Anwärterinnen und 

Anwärter ihr Profil und erweitern ihre personalen Kompetenzen für den herausfordernden 

und komplexen Schul- und Unterrichtsalltag. 

Unser Leitbild 


